
Keine gesetzlichen Fest- oder Feiertage
Antikriegstag: 1. September
Herbstanfang: 22. September

September

Sonett in Shakespeare-Art 
Reimschema: abab cdcd efef gg 
Metrum: fünfhebige Jamben 
alle Endreime geschüttelt

Wenn ein Gewitter in den Lüften hängt,

denkt man an Donner, Blitz und Sturmgewalt,

kein Lustgefühl hin zu den Hüften lenkt;

man fühlt sich winzig, wie in Wurmgestalt.

Nach dem Gewitter, seinem blinden Wüten:

entzwei der Zaun, wo wild die Winden blühten!

Septembergewitter
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Woche Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sonnabend Sonntag

36 1 2 3 4 5 6 7
37 8 9 10 11 12 13 14
38 15 16 17 18 19 20 21
39 22 23 24 25 26 27 28
40 29 30 1 2 3 4 5

Man sieht den Wind die schlanken Birken wiegen,
die Spinne ihre zarten Gitter weben.
Wie sich die Beine sanft beim Wirken biegen!
Die Luft ist schwül. Es wird Gewitter geben!
Noch kann entspannt ich auf dem Sitze schwingen,
mich in des Sessels weichem Leder wiegen
und – ohne, dass ich dabei schwitze – singen,
mich lümmeln: weder sitzen, weder liegen.


